
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Welcome back!!! 
Kroatische Schüler/innen kommen  

nach Altkünkendorf  

(28.04. – 04.05.2024) 

Der erste „big circle“  

in Altkünkendorf 

- 

Entspannung in  

herrlicher Natur 

nach einer sehr 

langen Anfahrt  

aus Kroatien. 

Informationen zum 

Wochenplan und  

zur Organisation 

Tag 1 (28.04.2024): Schön, euch wiederzusehen! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Mit einem Vortrag zum  

Weltnaturerbe Grumsin,  

mit gemeinsamem Essen  

und Spielen beschließen 

wir den Anreisetag. 

Tag 2 (29.04.2024): Der Wald – das ist unser Thema! 

Mit liebevollen Gastgeschenken beschenkt und ausgestattet mit reichlich 

Mückenspray starten wir in den neuen Tag. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

das Wort 

„Nachhaltigkeit“ 

spielerisch 

verstehen und 

verinnerlichen  

… 

(und vor den 

Mücken  

flüchten ;)) 

„Wald“ erleben und genießen 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Merkmale eines naturnahen 

Waldes erkunden und 

dokumentieren 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ortsvorsteherin Monika Stürmann und Bürgermeister Frederik Bewer begrüßen die 

Jugendlichen aus Kroatien und Deutschland und bekräftigen dieses Projekt als 

Herzensangelegenheit für Naturschutz und Frieden. 

Wir besteigen gemeinsam den Kirchturm.  

Ziel: ein toller Blick in die Umgebung und zum Grumsin 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Info-Punkt erhalten wir Informationen zu Schutzgebieten und 

Kilometerangaben zur baldigen Fahrradtour … und Stempel ;) 

 

…mit Schwung in 

Richtung Grumsin  

(hier aber zunächst ein  

Auflockerungsspiel) 

… und dann erwarten 

uns die wunderschönen 

Buchen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kurze Verschnaufspause und „Wald-

Pantomime“ mit Rangerin Tina 

Danke Tina!  

(Christina Winter – Naturwacht Brandenburg) 



 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Das Panorama wird für 

schöne Gruppenfotos 

reichlich genutzt. 

Der Abend klingt sportlich aus ;) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tag 3 (30.04.2024): Schultag – wir freuen uns (trotzdem) ;) 

Erster Stopp am Einstein-

Gymnasium mit einem kurzen 

Überblick über die langjährige 

Schulgeschichte in der Aula 

und … 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

… und einer Biologie-Stunde, die 

ins Buchenblatt HINEIN führte. 

… einer Sport-Stunde in der 

großen Mehrzweckhalle … 

 



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danach ging es zur Ehm-Welk Oberschule:  

eine Gruppe war in der Werkstatt beschäftigt … 

anreißen, mit der Laubsäge aussägen,  

schleifen, brennen und das Ergebnis 

bestaunen 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

… die andere Gruppe war in der Küche mit Herrn Hamann fleißig: superleckere Pizza für alle 

 

Zurück in der Unterkunft muss für  

Feuerholz gesorgt werden. 

Es folgen die Plakatpräsentationen, die 

an das am Vormittag Gelernte erinnern. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und schwups, muss der 

Hunger auch wieder 

gestillt werden. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit neuer Energie geht es zur 

„(Walpurgis)-Nachtwanderung“ 

Geschichten, Mythen, „ein 

paar“ Mücken, ein wunder-

schöner Sonnenuntergang 

und allerlei Wissenswertes 

(erzählt von Thomas Steier) 

begleiten uns.  

Wir fühlen uns ein wenig 

verzaubert und werden mit 

einer wichtigen Aufgabe 

betraut: … 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

… das Feuer des Waldes 

muss ins Dorf 

zurückgebracht werden. 

 

 

geglückt ;) 

Tag 4 (01.05.2024):  

Mai-Ausflug bei schönstem Wetter 

Alle auf die Räder … und ab nach Wolletz und 

zur Blumberger Mühle! 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Wiebke Szymanski 

(Naturwacht Brandenburg) 

in Aktion: 

Kennen alle Schüler/innen 

die Schutzgebiets-

kategorien „Nationalpark“, 

„Biosphärenreservat“ und 

„Naturpark“? 

Wir festigen haptisch: „Wer baut das 

schönste Schutzgebiet und verpackt es 

in die beste Geschichte?“ 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit leckeren Gnocchi gestärkt, 

wird das Spielen entdeckt ;) … 

… dann fließender Übergang zum konzentrierten „Rollenspiel“: wir tauchen ein in verschiedene 

Interessengruppen, um über einen Pfad durch die Kernzone zu diskutieren.  

Lieben Dank an die Mitarbeiter des NABU-Informationszentrums. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Es wurde hitzig, aber 

sehr konstruktiv 

diskutiert. 

Zurück in der Unterkunft wird 

das Barbecue vorbereitet  :) 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Rollen sind klar 

verteilt und das leckere 

Essen schnell 

aufgefuttert ;) 

 



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Tag 5 (02.05.2024):  

Berlin – wir kommen! 

Historie und 

persönliche 

Erinnerungen vor 

dem Reichstag 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Currywurst und Pommes vorm 

Brandenburger Tor -perfekt :) 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Nach einer 

wunderschönen 

Boots-Tour 

kommt der 

Wunsch  nach 

einem Besuch 

der Eastside 

Galery auf … 

Wunsch erfüllt  :)  

… und nun zum Alex ! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tag 6 (03.05.2024):  

Der Nationalpark „Unteres Odertal“ wird entdeckt 

Wunderschöne Aussicht 

auf den Nationalpark – 

nur Nadja sieht nichts 

(hinter der Karte ;)) 

Ranger Andreas Hein 

führt uns von Stützkow 

nach Criewen mit allerlei 

Naturwissen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

Von schnellen 

Waschbären und Rehen 

… 

… bis hin zu 

Wasserläufern ist alles 

dabei ;) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Schafe laben sich am 

Grün, wir an Spaghetti 

Bolognese und Eis. 

letzte Sporteinheit vor der 

gemeinsamen Abend-

veranstaltung in der Kirche 

Die „Ode an die Freude“ an 

der Orgel (Dorothea Janowski) 

mit Violinenbegleitung (Ella) 

bildete den Auftakt. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Worte von Frederik 

Bewer (hier in Übersetzung 

mit Luca), von Maren, 

Nadja und Schülergruppen  

leiteten durch das 

Programm.  

 

Eine Tanzeinlage der 

kroatischen Schüler/innen 

und eine musikalische 

Umrahmung durch Amely 

und Anton sorgten für 

weitere Abwechlung. 

Danach wurden wir durch 

mitbegrachte Speisen der 

Eltern kulinarisch verwöhnt. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            

Organisatoren/begleitende Lehrer/innen: 
 

Maren Michaelsen (Stadt Angermünde) 
Nadja Erdmann (Naturwacht Brandenburg) 
Daniel John (Ehm-Welk Oberschule Angermünde) 
Jana Maier (Einstein-Gymnasium Angermünde) 
Ana Katalinic Bach (Grundschule Starigrad) 
Luca Knezevic (Grundschule Starigrad) 
 

Sport auf der großen Wiese und 

Gespräche am Lagerfeuer rundeten 

unseren letzten Abend perfekt ab. 

Tag 7 (04.05.2024):  

Nun heißt es: Abschied nehmen 

Ein letztes Frühstück, ein letzter „big circle“, 

warme Worte auf jedem Rücken und „big hugs“ 

am Bahnhof - Danke von allen an alle für die 

wunderschöne Woche!!! 

zusammengestellt von:  Jana Maier 


